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Gräben aufweiten und vertiefen
Sohle ansteigend von 
0,8 mNN auf 1,3 mNN
(siehe Detailplan 4.6)

HG 25

V17 HG

V19 HG

V18 HG

Herstellung Verbindung
Maulprofil (Typ HAMCO)
Sohllage ca. 1,00 mNN
(siehe Detailplan 4.1)

HG 27

Ertüchtigung
Durchlass DN400

Anlage einer
Geländevertiefung
auf 1,7 - 1,9 mNN
(siehe Detailplan 4.11)

HG 34

V21 HG

Rohrverbindung

ca. 5 Mulden
und Grüppen 
verschließen

HG 50

Neue Abzäunung
herstellen

HG37

Abzäunung von 
Uferrandstreifen bzw. 
Sukzessionsfläche

Abzäunen des 
Uferrandstreifens

HG 36

HG 44

ca. 11 Mulden und 
Grüppen verschließen
(Umsetzung nach Beendigung 
des Pachtvertrages)

Ertüchtigung Anschluss Marschgraben
Maulprofil (Typ HAMCO)
Sohllage ca. +1,00 mNN
(siehe Detailplan 4.2)

HG 38

Bodenaushub an 
Deich andecken

Grabensystem aufweiten
Sohle 0,4 mNN
(siehe Detailplan 4.7)

HG 41

Ertüchtigung
Anschluss DN 400
mit Anrampung zur
Grabensohle

HG 45

Rückhalt von 
Niederschlagswasser

V23 HG

ca. 14 Mulden
und Grüppen
verschließen

ca. 18 Mulden
und Grüppen
verschließen

V24 HG

Ufer abflachen
(siehe Detailplan 4.9)

HG 49

V26 HG

ca. 15 Mulden
und Grüppen
verschließen

V25 HG

>1,8

<1,8

a

Sohle auf
1,1 mNN
herstellen

Grabensystem 
aufweiten, vertiefen
bis auf 0,7 mNN
(siehe Detailplan 4.7)

HG 56

Herstellung Verbindung
trapezförmige Öffnung
Deich, Sohllage ca. +1,00 mNN
(siehe Detailplan 4.3)

HG 55

Anlage einer 
Geländevertiefung
auf 1,7 - 1,8 mNN
(Bestand 1,9 - 2,1 mNN)
(siehe Detailplan 4.10)

HG 54

ca. 6 Grüppen
am Priel
verschließen

Durchlassrohr entfernen
(Tideverbindung)

Durchlassrohr entfernen
(Tideverbindung)

Mobilen Zaun 
herstellen

HG 43

ca. 7 Mulden
und Grüppen
verschließen

V22 HG

V16 HG

V20 HG

Kleilager für nachträgliche 
Arbeiten einrichten;
Bodenaushub andecken

Mönch

Sohle auf
0,8 mNN
herstellen

Kleilager für nachträgliche 
Arbeiten einrichten

1,8

<1,8

Kleilager für nachträgliche 
Arbeiten einrichten

<1,8

<1,6

HG 26

HG 28

HG 35

HG 48

HG 51

HG 59

HG 58

HG 57

HG 53

HG 52

HG 47

HG 46

HG 42

HG 40

HG 39

aa

<1,4
<1,6

<1,8
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Pflege / Entwicklung

Zeitweise Beweidung (Zeitraum und Flächenanteil nach 
Absprache mit der zuständigen Naturschutzbehörde)

Nutzungsaufgabe / Sukzession, 
ggf. Pflegeschnitt in Zusammenarbeit mit der 
zuständigen Naturschutzbehörde festlegen

Entwicklung von Flusswatt-Röhricht

Maßnahmengebiet Hetlingen/Giesensand

Brunsbüttel

Cuxhaven

Glückstadt

Stade

Wedel

Hamburg

Geesthacht

Maßnahmengebiet

Teilplan 1

Teilplan 2
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Anpassung der Fahrrinne der Unter- 
und Außenelbe an die Containerschifffahrt

Landschaftspflegerischer Ausführungsplan
Maßnahmengebiet Hetlingen / Giesensand

Planart

Plan - Nr.

Maßstab:

Datum

1:2.500

05.12.2006

Bearbeitung

Maßnahmenplan - Teilplan 2

Bearbeitet:

Blattgröße:

Aufgestellt: J. Gutbrod

S. Taubald

118,8 x 84,1

Geprüft:

3.2

Unterschrift

Unterschrift

Unterschrift

Name Datum Änderung

A

B

C

D

 Ingenieurgemeinschaft
Klütz & Collegen
Itzehoe GmbH
Beratende Ingenieure VBI

LEGENDE

Maßnahmengebiet Hetlingen/Giesensand

Gewässer ohne Tideeinfluss

Gewässer mit Tideeinfluss

Straßen-, Deichfuß- und Hofentwässerung

Hydraulische Teilgebiete

Stauanlage (Schütz, Rüchkstauklappe, etc., Bestand)

Überfahrt oder Durchlass (teilweise zugesetzt, Bestand)

Gas-Hochdruckleitung mit Schutzstreifen (siehe Kapitel 3.7)

Verschluss Graben 

Grabenverschluss auf 5 m Länge mit Maßnahmennummer und 
Maßnahmengebiet; (siehe Detailplan 4.4) 

Verfüllung hinter Mündungstrichter (GOK +0,30 m)

Ertüchtigung Durchlass mit Angabe der Nennweite

Herstellung Regelungsbauwerk

Einbau Rohrdurchlass 

Verschluss Mulden und Grüppen auf 5 m Länge 
mit bindigem Boden (Aushubmaterial), 
Enfernung vorhandener Entwässerungsrohre

Herstellung Verwallung auf 3 m Breite mit Höhenangabe in mNN

Abzäunung herstellen (mit Tor)

Eisenschrott entfernen (HG 61)

Entfernung von Gehölzen (HG 60)
(in Abstimmung mit der ökolog. Bauleitung)

Maßnahmennummer

!(

�)

(
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HG 2

V1 HG



Geländehöhe +1,4 mNN

Geländehöhe +1,6 mNN

Geländehöhe +1,8 mNN

Maximaler Tidebereich (HTHW: 1,98 mNN)

Durchlass Typ "HAMCO"

Bodenaushub andecken

Grabensohle vertiefen

Gräben vertiefen und aufweiten, Anlage von Bermen

Gehölzpflanzungen (33 Weiden und Eschen; 
Weiden aus vor Ort entnommenen Stecklingen)

Totholz/Heuballen aus Gewässer entfernen, daneben ablagern (HG 1, HG 62)

Melkstand beseitigen (HG 63)



n

E

D

verrohrter Grüppenanschluss

Möglicher Standort für Hebeanlagen��h

Grüppenstruktur mit Fließrichtung

Kleilager anlegen

Bestehende Verwallung einebenen!! !! !! !! !! !!

!! !! !! !! !! !!

n n

(gültig für beide Teilpläne)

J. Lüdemann

gez. J. Gutbrod

gez. S. Taubald

gez. J. Lüdemann


